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Mit bestem Dank an: 
XXX

INTERESSANTES FÜR FUNK- UND A/V-LIEBHABER Nr. 106

RADIORAMA
Every Farmer needs a Good Telephone...
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Stromberg-Carlson war ein US-amerikanisches Telekommunikations- 
und Elektronik-Unternehmen, im Jahr 1894 gegründet und zählte 
bis zum Zweiten Weltkrieg zu den fünf Telefon-«Hoflieferanten» des 
Landes. Als damals der Patentschutz auf Bell’s Telefon endete, legten 
Alfred Stromberg und Androv Carlson – beide angestellt bei der 
American Bell Telephone Company (der späteren «AT&T») – je 500 
Dollar für eine eigenes Unternehmen zusammen, zwecks Herstellung 
von Apparaten für unabhängie Telefongesellschaften, wobei Stromberg 
sich für die Fabrikation einsetzte, während Carlson das Vermarkten 
besorgte. Nach dem 1902 erfolgreich abgewiesenen Übernahme-
Versuch durch die Western Electric Company gelangte Stromberg-
Carlson 1904 in den Besitz der Home Telephone Company, einem 
verhältnismässig grossen Dienstleister der Branche mit Hauptsitz in 
Rochester, New York. Die ursprünglich in Chicago angesiedelte «Strom-
berg-Carlson Company» wurde auch dorthin verlegt und entwickelte 
sich nun zu einem grossen Elektronik-Unternehmen für Telefonie, 
Radio und – nach dem Zweiten Weltkrieg – Fernsehen, engagiert auch 
in der Rundfunk-Industrie durch Übernahme der Station «WHAM», 
1939 erweitert um «WBZA», einem der landesweit ersten FM-Sender. 
Mit «WROC-TV» gehörte Stromberg-Carlson auch zu den ersten TV-
Anbietern. 1955 kam es zur Verschmelzung der Firma mit General 
Dynamics, damit zum Ende der Produktion von Unterhaltungs-
elektronik und zur Rückbesinnung auf das ursprüngliche Geschäfts-
ziel. Die drei Sender wurden verkauft und es folgte die Ausweitung der 
Telefon-Technologie auf modernste Weise. Ab 1980 geschah eine 
einschneidende Änderung, indem General Dynamics Stromberg-Carlson 
in Teilen veräusserte, einen davon an Siemens. 
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Stromberg-Carlson’s Einstieg ins Radiogeschäft hatte früh mit 
dem Herstellen von Bestandteilen begonnen – von den Erfah-
rungen im Telefonbau profitierend – mit besonderem Erfolg bei 
Kopfhörern. 

Dies geschah zu der Zeit, als ganz Amerika vom Radiofieber 
erfasst war und kaum eine der jetzt zahlreich entstehenden 
Fabriken an der Radio Corporation vorbeikam, welche als 
Inhaberin von mehr als 2 000 Patenten mit restriktiver 
Lizenzvergabe den gesamten Markt kontrollierte. Dem-
gegenüber war die damals neue, nicht in den Besitz der RCA 
geratene «Hazeltine»-Lizenz einfach zu bekommen und so 

erschien von Stromberg-Carlson 1924 zunächst ein «Neutro-
dyne»-Empfänger; für das von nun an stetig wachsende Pro-
gramm waren schliesslich doch noch ein paar RCA-Lizenzen 
nötig. Erstmalig und neu war das Kombinieren von Radio und 
Grammophon; ab 1926 wurden die Stromberg-Carlson-Chassis 
mit einem Pickup-Anschluss versehen und nur wenig später 
waren Apparate mit integriertem Plattenspieler im Verkauf. 

Das Radiogeschäft der Dreissigerjahre blühte und übertraf sogar 
die Telefon-Umsätze, nicht zuletzt dank Neuentwicklungen, zu 
denen der automatische Lautstärke-Ausgleich, die mechanische 
Stationen-Vorwahl mit Drucktasten und eine verbesserte 
Verstärkertechnik gehörten. Bedeutende Erfindungen waren 
damals die «Te-Lek-Tor-Et»-Fernbedienung und das einmalige 
«Akustik-Labyrinth» – ein schallwegverlängerndes Kammer-
system zur deutlichen Verbesserung der Lautsprecher-Wieder-
gabe. Während den nächsten zwanzig Jahren – bis zum Ende – 
entstanden edel gestaltete, «Art Deco»-inspirierte Radiogeräte; 
im damaligen Stromberg-Carlson-Programm waren unter ande-
rem auch Lautsprecher, Beschallungsanlagen und Armeegeräte 
enthalten. 
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Tischradios

Mod. 337H

Mod. 228H
(Radiola Guy)

Mod. 1161
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Mod. 505H, 1941
(the Attic Archives)

Mod. 1125H, 1936
(radioattic.com)

Mod. 130H
(Antique Radios)

Mod. 240H
(Indiana Radios)

Tischradios
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Mod. 1110H

Mod. 500S

Tischradios

Mod. 2201-H, 1947
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Kunststoff-
Radios

Mod. 1100
(Grammophons And Radios)

Mod. DSC-0039

Mod. 1204A

Mod. 561, 1940
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Portable Radios

Mod. AWP-8 (Old Radio)

Vagabond II
(ebay)

Mod. 402-H , 1939
(Pinterest)
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«Army-Radio»

Mod. BC348
(Radiomuseum)

Mod. RBS-1, 1945
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Schrankradios
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Mod. 535M, 1940
(PicClick CA)

Mod. 240LB, 1937
(Jeremy‘s Vintage Radio Collection)

Mod. 240, 1937
(Antique Radio Forums)

Mod. 350R, 1938
(Radiola Guy)

Schrankradios
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Mod. 145P «Sky Scraper»
(radiolaguy.com)

Schrankradios
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Te-LeK-ToR-eT Fernbedienung
Ein (relativ) «kleines Kästchen», das – mit allen 
Einstellreglern versehen – den Gang zum 
«grossen Kästchen» überflüssig macht. 
Kabellänge ca. 9 Meter 

Mod. 59
(Collectors Weekly)

Mod. 55, um 1933
(Antique Radios)

Mod. 55, um 1933
(Antique Radios)
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Schrankradio Mod. 440M, 1939
mit «akustischem Labyrinth» 

(Phil’s Old Radios)

Chassis mit Grammo-Anschluss

Acoustical
Labyrinth
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Phono

Phono-Radio Mod. 552, 
1946/47

(Antique Auto Club)

Elektro-Schalldose, 1933
(theradiofox.com)

Radio-/Phono-Truhe 
Mod. 51, 1933
(theradiofox.com)

(kc2sho.com)

(Collectors Weekly)
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High Fidelity

(Automaticwasher.org)

Verstärker AP428 
(Urban Antique Radio 
& Vintage Hi-Fi)

AM-FM-Tuner SR407, 1957
(Audiophool)

Stereo-Verstärker ASR433
(Canuck Audio Mart)
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403AA, 1927
(radiomuseum.org)

ASP422 (Richard Sherman)

PA, Gitarrenverstärker
(bills-amp)

Signet 33, 1955 (Everything But The House)

(YouTube)

(T
el

ec
as

te
r G

ui
ta

r F
or

um
)

Verstärker



Seite 18  RADIORAMA 106 10/23

18  

Television

Fernseher TC10, 1949 (10“)
(myvintagetv.com)

Fernseher 10TZ4, 10“, 
1948/49
(theradiofox.com)

Fernseher TC18LX, 20“, 1949
(Early Television Foundation)
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Stromberg-Carlson-Werbung

● für einen neuen19“-Fernseher (ca. 1950) 

● für ein Personen-Suchsystem (1956)

● für einen Autoradio zum Ford «Edsel» (um 1958)

● und für das Te-lek-tor-Fernbedienungssystem (um 1940?)



Johannes M. Gutekunst, 5102 Rupperswil  (Kontakt: johannes.gutekunst@sunrise.ch)
verbunden mit der Gesellschaft der Freude der Geschichte des Funkwesens

und Radiomuseum.org


